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Wir bauen Materialsammlung für

Baugenossenschaften

DAS WOHNEN

Nr. 11 / 1956
12

4 Häuser mit je 3 Vier- und 3 Dreizimmerwohnungen, dreigeschossig, je
zu zweien zusammengebaut, in Winterthur

•Erstellungsjahr: 1955

Anlagekosten pro Haus gemäfj Abrechnung

A. Gebäudekosten Fr. %
1. Erdarbeiten 1 442.15 0,84
2. Maurerarbeiten \
3. Eisenbefonarbeifen > 55 416.90 32,37
4. Innere Kanalisation J

5. Kunststeinarbeiten 2 524.— 1,48
6. Zimmerarbeiten 4 185.— 2,45
7. Dachdeckerarbeiten 2 077.35 1,21
8. Spenglerarbeiten 1 147.35 0,67
9. Schlosserarbeiten 2 205.20 1,29

10. Briefkästen und Namensschilder 304.35 0,18
11. Wäschehängen, Teppichklopfstangen

(in Umgebungsarbeiten)
12. Schreinerarbeiten 11 169.60 6,52
13. Kellertüren, Obsthurden,

(in Schreinerarbeilen)
Roste

14. Glaserarbeiten 6 300.— 3,68
15. Plattenbeläge 6 546.— 3,83
16. Cipserarbeifen 15 453.60 9,03
17. Malerarbeiten u. Tapeziererarbeiten 6 008.20 3,51
18. Tapetenlieferung 1 286.80 0,76
19. Sanitäre Installationen 20 395.— 11,92

Kühlschränke 1 335— 0,78
20. Elektrische Installationen 6 372.20 3,72
21. Heizungsanlage, inklusive Dlbrenne

und Tank (Anteil) 9 027.50 5,27
22. Unferlagsböden und Inla dbeläge 3 570.20 2,08
23.
24. Jalousien 2 160.40 1,26
25. Luftschutztüren und -klappen 800.— 0,47
26. Garagenfore 550.— 0,32
27. Baureinigung und Bauhe zung 556.20 0,32
28. Aufrichte 271.— 0,17
29. Baugespanne, Schnurgerüste, Pläne 481.15 0,28

161 585.15
30. Ingenieur und Architekt 9 540.— 5,59

171 125.15 100,00
31. Luftschufzsubventionen

Gebäudekosten
657.—

170 468.15

B. Umgebungsarbeiten
32. Äurjere Kanalisation 1 704.10
33. Werkleitungen 883.50
34. Strafjen und Trotfoirs 524.10
35. Gärfnerarbeiten, inkl. Bepflanzung 6 065.30
37. Architekt

Umgebungsarbeiten

507.75

9 684.75

C. Bauzinsen, Gebühren, Verwaltung
38. Bauzinsen und Bankspesen 2 814.90
39. Gebühren

(Bau- und Feuerpolizei usw.) 94.—
40. Anschlufjgebühren 600.—
41. Verwaltung 1 000.—
42. Notariat 931.50

Bauzinsen, Gebühren, Verwaltung 5 440.40

D. Landerwerb
43. Landkosfen, 657 m2 zu Fr. 12.60 13 534.20
44. Notariafskosfen 67.40
45. Handänderungssteuer 495.50

Landerwerb 14 097.10

E. Zusammenstellung
A. Gebäudekosfen 170 468.15 85,4
B. Umgebungsarbeiten 9 684.75 4,9
C. Bauzinsen, Gebühren, Verwaltung 5 440.40 2,7
D. Landerwerb 14 097.10 7,0

199 690.40 100,0Anlagekosten

F. Baubeschreibung
5. Kellergeschoß

Die Umfassungsmauern sind aus 50 und 30 cm starkem
Stampfbeton P 225 und P 200 mit Dachpappe gegen
Fundament und Erdfeuchfigkeit abisoliert. In den
Wohngeschossen bestehen die Umfassungswände aus 18 cm
starken Isoliersteinen, Glasfasermatte und 6 cm starken
Gipsdielen.

6. Innenwände
Zimmerfrennwände Gipsdielen
Küchen-, Bad-, WC-Wände Zellton u. Porenbetonplatten
Treppenhaus-Innenwand 15-cm-lsoliersteine
Tragmauern 15-cm-lsoliersfeine

7. Bedachung
Giebeldach, Dachsfuhl mif stehendem Binder (Gebälk)
aus gesundem, trockenem Tannenholz.
Sparrendach mit Fufj- und Firsfptetfe und etwa alle 4,50
Meter ein Bundsparren mit Pfosten. Lüftung durch
liegende Dachfenster (einfache Verglasung).
Tannene Schuppenschalung, Konferlatfung, Ziegellatfung
und engobierte Doppelfalzziegel.
Tannene Latfenverschläge (Windeneinteilung).

8. Kellerdecke
16 cm starke, armierte Eisenbetondecke. Ober Luttschutzraum

etwa 24 cm stark, den allgemeinen Vorschriften
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entsprechend armiert, mit Dachpappe gegen
Kellerumfassungsmauern isoliert. Gegen aufjen mit Kork und
Tonlamellen isoliert. Unlersichl roh und geweifjelf.

9. Decken der Zwischengeschosse
Armierte Eisenbetonplatte, 14 cm stark. Isolation wie
Kellerdecke.

10. Decke, oberstes Geschoß
Armierte Eisenbetonplaffe, 14 cm stark, mif 2,5 cm starken

Kantexplatten gegen Kälte isoliert. Isolation wie
Zwischendecken.

11. Kamin, Querschnitt 65X65 cm, Wandstärke 20 cm
Der Kaminquerschnitt ist entsprechend der Höhe, dem
Rauchaustritt und der Heizfläche dimensioniert.
Im Kellergeschoß mit Handsfeinen gemauert, anschließend

mit Kaminsteinen.
In den Zimmern mit Zellfon vorgemauert, ebenso vom
Esfrichboden bis Kaminhufplatte mit 6 cm vorgemauert
und verputzt (Kälteisolation).

12. Treppen
Vom Keller bis Estrich (120 cm breit) aus Kunststein
(Granifimitation), mit «Geißfuß» ineinandergefügt und in
die Treppenhausmauer eingespannt.

13. Fensler
Sämtliche Fenster in Doppelverglasung ausgeführt, ohne
Längs- oder Quersprossen, 4/4-Glas; normale
Ausführungsart, Rahmen innen auf 10 cm breite Anschlagsfläche
angeschlagen. Balkontüren sowie Fenster mit Mefall-
wetterschenkel und Espagnoleffenverschlüssen
(Stangenverschlüssen). Badzimmerfenster: Kafhedralglas.
Tannene Sturzbreffer mif Vorhangnufe und doppelter
Vorhangschiene.
Buchene Fenstersimsen mif Schwifzwasserrinne. Küchen-
fensfer mit kleinem Lüftungsflügeli.

14. Türen

Einflüglige Hausfüre, 120 cm breit, 220 cm hoch, mif
Quer- und Längssprossen und einem festen Flügel, efwa
60 cm breit, 200 cm hoch, alles mif Kafhedralglas
verglast (Glasleisten), Wefterschenkel, alles mit Ölfarbe
gestrichen. Sicherheitsschloß, gerichtet über
Wohnungsabschlußtüre.

Wohnungsabschlußfüre 90 cm breit, 210 cm hoch. Ein-
füllung mif aufgesetztem Hartholzsfab gegen Treppenhaus,

mif Sicherheitsschloß, gerichtet über Haustüre.

Einfüllungszimmerfüren 80 X 200 cm
Badzimmertüren 70 X 200 cm
Küchenfüre mit Kathedralglas verglast, ohne Sprossen.

15. Jalousien
Sämtliche Jalousien mit festen Bretfli.

16. Bodenbeläge
Sämtliche Betondecken wurden mif einer Isokorkmatfe
belegt, worauf ein Zementüberzug von efwa 2,5 cm
gebracht wurde.
Die Wohnzimmer und Vorplätze wurden mif Inlaid,
Jaspe II und die übrigen Zimmer mif Walfon-Kork belegt.
In den Badzimmern-WC und Küchen wurden Porphyr-
pläftli 10X10 cm schachbrettartig grau-rot verlegt.

17. Wandverkleidung
Wohn- und Schlafräume, Grund- und Weißputz und
abwaschbare Tapeten aufgezogen.
Vorplatz: Abrieb mif Dispersionsfarbe gestrichen. Küche,
Bad, WC ölfarbsöckel auf Abrieb, mit cremefarbigen
Wandpläftli.

18. Deckenverkleidung
Die Deckenuntersichten wurden mifverputzf (Abrieb) und
mit Blanco-fix gestrichen.

19. Heizung
Sämtliche vier Sechsfamilienhäuser werden von einem
zentralen Kesselhaus gespiesen. Ölfeuerung und 30 000-
Liter-Tank. Offene Montage, Lamellenradiatoren.

20. Kaltwasserzapfstellen
Kaltwasserleitungen führen zur Wanne und zum
Wandbecken (selbstverständlich Klosett) im Badzimmer sowie
zum Schüllsfein in der Küche.

21. Warmwasserzapfstellen
Warmwasserleitungen führen zur Wanne und dem
Schüttstein. Ober der Wanne befindet sich ein Gasbadeofen

und über dem Schüttstein ein Durchlauferhitzer.

22. Kücheneinrichtung
Küchenfronf bis U. K. Decke mit Türchen und Tabla-
ren. Ablegebretf auf Brüstungshöhe (80 cm). SIBIR-Kühl-
schrank, in Front eingebaut, sowie Tablare auf Konsolen
in Nische. Feuerfon-Schüftsfein, darüber Durchlauferhitzer.

Unter Schütfstein Platz für Kehrichteimer usw? ober
Schüftstein eingebaute Seifenschale. Dreiplattenkochherd
mif Backofen (Marke BONO), Gasanschluß.

23. bis 24. Badzimmereinrichtung mit WC
Das Badzimmer enthält eine Einbaubadwanne querge-
sfellt, mif Fußnische. Klosett mif Spülkasten und schwarzem

Ringsitz. Wandfoilefte mit Spiegel in Krislallglas,
50X40 cm. Glas-, Handtuchhalter sowie Seifenhalter,
Glasfablar in Dickglas, 50X12 cm.
Alles Wandbatterien und Badebrause; bei der Wanne ist
eine Seifenschale eingebaut.

25. Waschküche
Zentrale Waschküche pro Doppelhaus. Waschautomat,
Marke MERKER BIANCA (Gas). Rostverfiefung mif Hart-
holzrosf. Ableitung vom Waschautomat verdeckt, in Sink-
fopf geführt, zweiteiliger Efernifrost.
Pro Haus kleine Waschküchennische mif einteiligem Efer-
nittrog und Schwingmaschine.

26. Beleuchtung
Sämtliche Räume mit Deckenlampen sowie Steckdosen.
In Küche Stecker für Bügeleisen.
Wohnzimmer: Radioanschluß und Anfennenanschluß.
Treppenhaus: Podestlampen sowie Vorplatzbeleuchtung.
Estrich- und Kellerbeleuchtung.
ölfeuerung an elektrisches Netz angeschlossen.
Sicherungsfableau im Wandschrank. Zähler im Keller
(Nische).

27. Sonnerie
Sonneriedrücker beim Hauseingang sowie
Wohnungsabschlußtüren.

28. Kraffstecker fällt weg, Einheitstarif.

29. Radiostecker im Wohnzimmer.

30. Telephonanschluß im Vorplatz.
31. Anfennenanschluß im Wohnzimmer.

32. Im Vorplatz eingebauter Wandschrank.

33. Zubehör
Vorhangschiene, doppelt. Beleuchtungskörper im
Treppenhaus sowie Bad-WC, Küchen, Vorplätze, Hauseingang

und Waschküche.

34. Briefkästen
Brief- und Milchkasfen kombiniert im Eingangspodesf
des Treppenhauses. Briefkasten mit Sicherheitsschloß.
Material: Leichtmetall eloxiert.

35. Kanalisation
Schwemmkanalisation, bestehend aus Steinzeugröhren,
sauber gedichtet mif Strick und Teer. Keine Gruben.

36. Wäschetröckneanlage
Pro Haus ein Tröckneraum.

(Fortsetzung folgt)
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